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Eine direkte Einleitung aus einer Dotationszuleitung in eine Fischauf-

stiegsanlage kann zu einer physiologischen Überforderung und Desori-

entierung der aufsteigenden Fische führen. Aus diesem Grund ist es bei 

einigen Anlagen erforderlich, die Dotation vor der Einleitung in die 

Fischaufstiegsanlage in eine langsame, gleichmäßige und turbulenzarme 

Strömung zu überführen, sodass Fische die Zugabestelle der Dotation 

passieren können. 

Wie diese Strömungsvergleichmäßigung unter beengten Platzverhältnis-

sen und unter Berücksichtigung fischbiologischer Erfordernisse umge-

setzt werden kann, zeigt die vorliegende Empfehlung.  

Diese Empfehlung ist im Geschäftsbereich der Wasserstraßen- und 

Schifffahrtsverwaltung des Bundes anzuwenden, wenn bei deren Vorha-

ben ein Dotationsmischer zur Vergleichmäßigung der Strömung zum 

Einsatz kommt.  

An Standorten mit mehr Platz könnte eine monetäre Abwägung zwi-

schen einem größeren Bauwerk ohne Dotationsmischer (z. B. mit Stör-

körpern in einem längeren Gerinne) und einem kompakten Bauwerk 

mit Dotationsmischer getroffen werden. 

Die im Kapitel 5 dargestellte bauliche Umsetzungsmöglichkeit stellt nur 

eine von mehreren möglichen Konstruktionen dar. Sollte eine andere als 
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die in der Empfehlung beschriebene Konstruktion zur Anwendung kom-

men, bitte ich um entsprechende Information unter Angabe der Gründe 

an die Bundesanstalt für Wasserbau und das BMDV, Referat WS 12. 

Sollten sich in Zukunft neue Erkenntnisse hinsichtlich der Anwendung 

(Akzeptanz bei Dritten, Auswirkungen auf die Bearbeitungszeit) oder des 

fachlichen Inhalts ergeben, die eine Aktualisierung oder Änderung der 

Empfehlung erforderlich machen, bitte ich ebenfalls um einen entspre-

chenden Bericht. 

Die Empfehlung wird in das Technische Regelwerk Wasserstraßen (TR-

W) unter Abschnitt 8 Sonstige Regelungen (https://izw.baw.de/wsv/pla-

nen-bauen/tr-w#ef9e9d31911330950881cd73f44830a6) aufgenommen. 

Im Auftrag 

gez. Martin Seidel 

 

Anlage 
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